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Am«ixb er Theil« W
« A. Bekanntmachungen des Landraths.

II« M-II Namslau, den 25. November 1892.
Auf dem Sonnabend, den 17. December er. Vormittags II Uhr

in! Grimm�s Hotel hierselbst stattfindenden Kreistage werden folgende Gegenstände zur Berathung
angen:pl. Ausdehnung der Gemeindekrankenversicherung und Beschlußfassung über Abänderungen der

bisherigen Bestimmungen auf Grund der Novelle zum Krankenversicherungsgesetze.
Z. Wahl eines Kreisausschußmitgliedes an Stelle des verstorbenen Rechnungsraths Gadow.
Z. Wahl eines Mitgliedes des Kreis-Sparkassen-Curatoriums an Stelle des verstorbenen Rech-

nungsraths Gadow.
E. Wahl eines Mitgliedes in die Kreis-E-rsatz-Commission an Stelle des verstorbenen Kämmerers

Warzecha in Reichthal.
Z. Wahl von je einem Mitgliede nnd einem Stcllvertreter in die Pferdemusterungs-C-omtnissionen.
S. Ersatzwahl von Mitgliedern in die Pferdemusterungs-Commission und zwar:

a. für den II. Bezirk an Stelle des verstorbenen Bauergutsbefitzers Sonnek in Glausche.
b. für den IV. Bezirk an Stelle des Herzoglichen Domainenpächters Sirnolick in Hbnigern.

. Wahl eines Schiedsmannes für den Bezirk Groß-Bntschkau an Stelle des verstorbenen LehrersGrund.

. Wahl eines Schiedesmannes für den Schiedsmannsbezirk Ellguth.

. Verlegung der Verwaltungsübersicht der Jnvaliden- und Wohlthätigkeitsstiftung.
W. Neu- bezw. Wiederaufnahme in die Vorschlagsliste der Amtsvorsteher.
III« M-2l Namslau, den Z. Dezember 1892.

« Nach einem Erlaß der Königlichen Regierung soll das Verfahren bei der Anmeldung taub-
Kummer Kinder zur Aufnahme in eine Taubstummenanstalt für die Zukunft nach folgenden Grundsätzen
geregelt werden. « " « »
I. Die Gesneindeborstiiude haben in die von ihnen aufzustellenden Nachweisungen der in das

schulpslirhtige Alter eintretenden und der zuziehenden schulpflichtigen Kinder auch die taubstumtnen
Kinder auszunehmen.

A. Die Lehrer � an niehrstelligen Schulen die Hauptlehrer � haben die Richtigkeit dieser
« Nachweisungen bezüglich der taubstumrnen Kinder thunliehst zu prüfen und sodann ein Verzeichnis

sowohl der in das schulpflichtige Alter neu eingetretenen und zugezogenen, als auch der sonst
noch in ihrem Schulbezirke vorhandenen, im schulpflichtigen Alter befindlichen, aber in eine
Taubstummenanstalt noch nicht aufgenommenen taubstumme: Kinder allji;ht-lich bis zu« l. Mai
durch Vermittelung des Lokal·Schulinsvektors dem Kreis-Schnlinspettor einzureithea.

Bei den über acht Jahre alten taubstummen Kindern ist hierbei näher anzugeben,
aus welchem Grunde dieselben in eine Taubstummen-Anstalt noch nicht ausgenommen sind.

s. Wenn taubstumme im schulpfiichtigen Alter befindliche Kinder aus einem Schulbezirt in einen
andeIen v;-rziehen, so sind dieselben von dem Lehrer des Abzugsortes zur weiteren Controle
zu il erwei en. · «

E. Sämmtliche betheiligte Behörden find verpflichtet, thunliehst daraus hinzuwirken, daß die bildungs-
ftihigen taubstmnmen Kinder rechtzeitig, d. h. alsbald nach vollendetem achten Lebensjahre einer
Taustummen-Anstalt überwiesen werden. »

Die 6etIeindeiVorstii»rde deaustrase ich, diese Verfügung den Lehrers bezw; Deuptlehrern
Insekt zur KenutuisncIhtne vorzulegen.

OOQI



Its. Cis-Z]

T.-- H -......�.

Namslau, deii 2 December 1892
Veränderungen unter den Mitgliedern der Einkommen-Voreinselicktknngs-Tonsinissioiie .

u. Im Bezirk No «7
An Stelle des von Groß-Marchwitz verzogenen Wirthfchaftsinfpectors Wasner ist als Mid-

glied gewählt der Förfter Gatza.
II. Jus Bezirk No l3

Von der Königlichen Regierung ernannt
der Gärtner Tita zu Skorifchau zum Mitgliede an Stelle des verzogenen Schmiedemeisters Aas,
der Jnspector Peterek zu Carlshos zum stellvertretenden Mitgliede an Stelle des verzogenen Vogtes
Karl Wilde zu Schadegur.

Vom Gutsbezirk Belmsdorf gewählt
der Jnfpctor Blume zu Belmsdorf als Mitglied an Stelle des verzog«-nen Jnspectors Brauen

(-. Im Bezirk No 42
Von der Königlichen Regierung ernannt

der Kaufmann Ferdinand Grützner hierselbft zum Mitgliede an Stelle des von hier verzogenen
Koniglichen Rentmeisters Sontag.

Der Vorsitzende der Einkommensteuer-Betautagungs Coininission

NO- 644l Namslau, den 5 December 1892
Nach G VII der Ausführungs-Anweisung vom 26 Februar d Js zur Gewerbenovelle

haben die Ortspolizeibehörden alljährlich im Monat December der höheren Verwaltungsbehörde
eine Ueberficht der in ihrem Verwaltungsbezirk vorhandenen Fabriken u s w , in denen Arbeiter-innen
oder jugendliche Arbeiter befchäftigtwerden, nach dem der Anweisung beigesugten und den Ortspolizeibehörden
mittelst Verfügung des Herrn Regierungs-Prasidenten vom 8 März d Js (I XIWXIV«3x 783)
mitgetheilten Formular J. einzureichen. ·

Durch die Bestimmungen der Ausfiihrungsanweisung sind die früheren Vorschriften uber
die Einreichung dieser Uebersichten � (-fr.- .Kreisblattbekanntmachung vom 16 November I891 S
554J555 � außer Kraft gesetzt.

Jnsolge höheren Auftrags bestimme ich hierdurch, daß sowohl die Uebersicht über die
Industrie- und Arbeiterberhältiiiffe (Tabelle I) als auch die Rachweifung der Zahl der in Fabriken
und diesen gleichfiehenden Anlagen beschäftigten jugendlichen Arbeiter (Tabelle II) von jetzt ab
nach den untenftehend abgedruckten Formularen aufgestellt und bis zum 15 December 1 Js das
erste Mal bis zum 15. des laufenden Monats an mich eingereicht werden

i Den Einreichungstermin bitte ich genau inne zu halten, etwa an diesem Tage noch fehlende
Nachweifungen müßten durch kostenpflichtige Boten abgeholt werden

T e l l e I
Uebersicht über die Industrie- nnd Arbeitervei·haltiiisse des Auffichtsbezirks
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T«:i»cIe U.
Rathweisnng der Zahl der in Fabriken nnd diesen gleichstehenden Anlagen

beschäftigten jngendliihen Arbeiter.

« « Anzahl der Anzahl der sd ·Anzahl « Anzahl « AnzahlBe»kch,»;ng F·abriken u. s. w., H- - der jungen Leute - ·. sämmtlikherde» in welchen be- ü9s:»"1ts"Z«;EJe von 14 bis 16 Kerl-:«"å)ä;r:::te a jugend»lteher
schästigt werden Jahren . Arbeiter.
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Ue. 645l Namslau, den 5. Dezember 1892.
DieOrtspolizeibehärden des Kreises ersncheichuntcrBezugnahme aufmeineCircularversügung

vom 16. Februar v. Js. � J.-No. 1353 �» ergebenst, mir die Nachweisnng über den Abgang
eiIheimiseher Arbeiter dnreh Sathsengängerei nnd Auswandernng, nnd den Zugang rnssis·h-
galizisth-volnischer Arbeiter für das Quartal Ortober��Dezember d. Js.. bestimmt bis ·znm
S. Januar 1893 einzureichen. «

Die bis zu diesem Tage etwa nicht eingegangenen Nachweisungen ev. Negativ-Anzeigen
müßten durch tostenvsliehtige Boten abgeholt werden. »
sit. 646I Namslau, den Z. December 1892.

Seitens des Herrn Ministers des Innern ist die der Schweizerischen Rentenanstalt in
rieb unter dem 10. September 1866 ertheilte Concession zum Geschästsbetriebe im KönigreichPreußen für erloschen erklärt worden, was ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringe.

III« 047»1 Namslau, den 6. December 1892.
Der Herr Ober-Präsident der Provinz Schlesien hat dem Vorstande des Erhiehungshauses

,,Piariahils« zu Breslau die Genehmigung ertheilt, im Laufe des Jahres 1893 eine « einmalige
Sammlung milder Beiträge in Form einer Hauskollecte bei den bemittelteren katholischen Haushaltungen
des Regierungs-Bezirks Breslau zu. veranstalten. Die Eins ammlung findet im Kreise Namscau im
Monat April I893 statt.

III« C48I Namslau, den S. Dezember 1892.
Der Herr Ober-Präsident der Provinz Schlesien hat dem Verein der Blinden-Unterricht»

Anstalt zu Vreslau die Genehmigung ertheilt, im Laufe der Jahre 1893 bis 1897 je eine einmalige
Sammlung milder Beiträge in Form einer Hauskollekte bei den bemittelteren Haushaltungen des3egie;unJgsbeszirk Breslau zu veranstalten. Die Ginsammlung findet im Kreise Namslau im Monat

a . s. tatt.

Its- M-Cl » Städtel, den 20. November 1892.
Der Einlieger Johann Jonnek aus Städte! ist derart dem Tranke ergeben, daß demselben

der Besuch von Sehantstätten untersagt werden muß.
Der ,Atntsvorstel)er. 5gez. Schneiden!

amslau, den I. December 1892.
Jndem ich vorstehende Bekanntmachung verbssentliche, ersuche ich die Polizeibehörden des

Kreises, die Bestimmungen der� Kreisblatt-Verfügung vom Z. December 1881 � Kreisblatt S. 457 �
rauh bezüglich des p. Jonnek nnnathsiehtlith anzuwenden.
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NO- 650l Namola«iui, den 5. December 1892.

Die städtischen Polizei-Verwaltungen und die Herren Amte-Vorsteher des Kreises erfuche
ich ergebenst, mir bestimmt bis zum 5. Januar c. Js. anzuzeigen;
1. Wie viel: Bettler und Landstreicher während des Zeitraumes vom I. Juli bis alt. Dezember

d. Je. von den Gendarmen und polizeilichen Executivbeamten aufgegriffen und
L. wie viele von den Aufgegriffenen wegen Vettelns oder Landstreichens bestraft worden find,
3. wie viele von diesen dem diefseitigen Kreise angehörten und wie viele von außerhalb waren.

NO« 651l Namslau, den 5. Dezember 1892.
Den Herren Guts- und Gemeinde-Vorstehern des Kreises bringe ich meine Kreisblatt-Ver-

sügung vom 4. November er. Seite 614 � den Bedarf an Versicherung:-stHikdern seit. � in
Erinnerung. Frist .»1ö. xezetnber er.

Von den an diesem Tage mit dem Bericht noch fehlenden Herrn Guts- und Gemeinde-
Vorstehern werde ich annehmen, daß ein Bedarf an Schildetn nicht vorhanden ist.
NO« 652l Namslau, den 7. December 1892.

Ich innere hierdurch nochmals ergebcnst an die Erledigung meiner Kreiablatt-Verfügung
vom 15. November er. � Kreisblatt Seite 627 � betreffend die Revision der Feuer-Löschgeråthe
und erwarte die Einreichung der bezüglichen Berichte nunmehr binnen längstens 8 Tagen.

Rückständig sind die Amts-Vorstände zu Droschkau, Schmograu, Schadegur, Eisdorf, Kaulwitz,
Skorischau,. Wilkau, Altstadt, Giesdorf, Wallendors, Windisch-Marchwitz, Groß-Marchwitz, Nassadel,
Minkowsky, Hoenigern, Eckersdorf und Dammer.
III« 6531 Namslau, den 7. December 1892.

Bewegung der Maul- und Klanensenche im Kreise.
Seitdem 30. November er. ist die Maul- und Klauenseuche unter den Rindviehbeständen erloschen :

I. bei dem Gemeindevorsteher Schieweck in Groß-Marchwitz.
Neu aufgetreten:

1. bei dem Dominium Schwirz.
2. ,, der Wittwe Frost in Schwirz.
Z. ,, dem Bauergutsbesitzer Morczinek in Schwirz.

Vorstehendes wird im Namen der zuständigen Ortspolizeibehörden hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht.
M« 654l Nam-slau, den 7. December 1892.

Vereidet:
der Freistellenbesitzer Gottlieb Miste: II Gülchen als Gemeinde Vorsteher. zu . - .

Its. 655I « Namslau, den 2. December 1892.
Nachweis der tm Monat November 1892 aus dem Kreis-Krankenhause entlasfenen Personen.

1. Karl Mimez1k, Lohngärtner aus Nieder-Eisdorf, am 27. August er. auf Antrag des Gutsarmen-Verbandes
Eisdorf aufgenommen, am Z. September er. entlassen; 8Verpflegungstage D. 40 Pf., zusammen 3M; 20 Pf.

Vervflegu:;Y.?-kosten. «S. Sulkmna osehmk, D1enstmädchen aus Noldau, am 10. October er. auf Antrag des Ortsarmenverbandes
No an aufgenommen, am 5. November er. entlassen; 27 Verpflegungstage D. 40 Pf., zusammen 10 M.
80 Pf. Verpfle un skosten.SZ. Johann Gorsol?a, Knecht aus Hennersdors, am 26. October er. aus Antrag des Ortsarmenverbandes Gr.-Hennersdorf aU1zxgenommen am 21. November er. gestorben: 27 Vervflegun stage o. 40 Pf., extra Diät8M.,zusammen 18 . 80 Pf. Verpflegungskosten; Beerdigungskosten 11 M. 50 Pf» tm Ganzen also II) M. 3(sPf.

4. Johann Kulok, Knecht aus Scha egur, am 28. October er. auf Antrag des Domimums Skoruchan aufge-n;)lmme:åkoc.1«tm IS. November er. entlassen; 16 Verpflegungstage D. 40 Pf., zusammen 6 M. 40 Pf. Ver-
p egun en.5. Auguste Adler, Magd aus Altstadt, am 21. November er. auf Antrag des Ortsarmenverbandes Altgadta;1lfgenon;;nån, am 27. November er. entlassen; 7 Verpflegungstage o. 40 Pf., zusammen 2 M. 80 Pf. er-
v egung o en.

S. :Auguste Ostroga, Magd aus Altstadt, am 21. November er. auf Antrag des Ortsarmenverbandes Altstadta;1lfgenom;nån, am 27. November er. entlassen; 7 Verpflegungstage as 40 Pf., zusammen 2 M. 80 Pf. Ber-
p egungs o en. -

7. Maria Schiewek, Arbeiterin aus Neu-Marchwitz, am U. November er. auf Antrag des Ortsarmenverbandes
Neu-Marchwitz aufgenommen, am 23. November er. gestorben; 3 Verpflegungstage o· 40 Pf., zusammen
I M. 20 Pf. Vers) egung?-kosten; Beerd1g»ungskosten 11 M. 50 Pf., tm Ganzen also 12 M. 70 f.S. Bau! Galle, Knecht aus Deutsch-Marchw1tz. am 24. November er. auf Antrag des Ortsarmenverbandeseutsch-Marchwitz auff.genommen, am 28. November er. entlassen; 5 Berpflegungstage a 40 Pf., zusammen
2 M. Verpflegungsko en. «S. August Klonz, Knecht aus Noldau, am 3. October er. auf Antrag des Ortsarmenverbandes Noldau ausge-nommen, am 22. October er. entlassen; 20 Verpfleg.unlgstage D« 40Pf. zusammen 8M. Verpflegdun sko en.Die vorstehend berechneten Kosten sin estitnmt bis zum 22. December . As. an

die hiesige Kreis-Commnnal-Kasse, Poststr. No. Z, abznfiihren. Eine besondere Mahnung erfolgt nicht,
es werden vielmehr die riickstiindigen Kosten durch den Gerichtsvollzieh"er beigetrteben
werd en, wodurch den Siimnigen nicht nnerhebliche Kosten entstehen.

Der Königliche Landrath nnd A?åzlo:tfitzende des Kreis-Ausschusses.
e .
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B. Bekanntmachn"ngen anderer Behörden.
S t e ck b r i e f. »

Gegen den Arbeiter Johann M ottok aus Pawelau Kreis Groß-Wartenberg-, -welcher
flüchtig ist und sich verborgen hält, ist die Untersuchimgshaft wegen Bettelns verhängt.

Es wird ersucht, denselben zu verhaften und in das Amtsgerichts-Gefängniß zu Namslau abzuliefern.
Namslau, den L. December 1892. Königliches Aintsgericht.

B e f eh l n ß.
Die Zwangsversteigerung des Grundstilcks No. 1 Kreuze ndors wird, nachdem der Ver-

steigerungsantrag zurückgenommen worden, hiermit aufgehoben.
Die Termine am 12. Januar 1893 Vormittags O Uhr und am 13. Januar

1893 Mittags 12 Uhr fallen daher fort. M
» Namslau, den 30. November 1892. Königliches Atntsgericht.«" .

Bekanntmachnng.
Die Restanration in! Stndtpark soll auf 5 Jahre vom I. Januar 1893 ab ver-

pachtet werden. Termin zur Verpachtung haben wir auf
Donnerstag den 15. December d. J. Vormittag von 10 bis 11 Uhr

im Rathhaus anberaumt. Bietungscaution 150 Mark.
Die Verpachtungsbedingungen werden im Termin bekannt gemacht werden, können aber

auch vorher in unserem Bureau eingesehen werden.
Namslau, den 26. November 1.892. .Der Magistrat. Schulz.

Wirte für das Krankenhaus zu 11lIamslau.
An die Eingesessenen der Stadt und des Kreises richte ich die herzliche Bitte, den armen

Kranken, welche das Weihnachtsfest auf ihrem Schmerzenslager verbringen müssen, zu einer kleinen
Weihnachtsfreude behilflich sein zu wollen, durch milde Beiträge an Geld, gebrauchten Kleidungs-
stinken u. s. w. Jede auch » eh so geringe Gabe wird mit warmem Dank angenomme·n werden.JmNamen der armen Kranken?-gkk.s".-;eht an alle mildherzigen Gebet: ein herzliches «-Vergelt�s Gott!«

II(-I(-ne sie-list-I(-It, leitende Diakonissin des Kreis-Krankenhauses.

Nichtamtlicher Theil. «
Das Kirchstellengeld pro 1892J93 ist den 1. October er. fällig gewesen und wird

die Zahlung desselben nochmals mit dem Bemerken in Erinnerung gebracl)t, dieselbe in den Vor-
mittagstunden von 8 bis 12 Uhr innerhalb 8 Tagen zu leisten.

Namslau, den 7. December 1892.

» F - g g Die ev. 3irti)casse.
" Weihnachts-Postpackete.

Erfahrungsmäßig gelangen sehr viele Packete während der We.ihnachtszeit deshalb nicht
rechtzeitig in die Hände der Empfänger, weil die Aufschriften von den Packeten unterwegs abgefallen
sind. Das vom Empfänger sehnlichst herbeigewünschte Weihnachts-Packet bleibt aus und irrt ohne
Aufschrift am Weihnachtsabend weit ab vom Bestimmungsorte umher. Jnsbesondere fallen die
Aufschristen von solchen Packeten ab, deren Umhiillung aus grobem Packleinen besteht, auf welches
ein den Namen des Empfängers- und den Bestimmungsort enthaltendes Stück Papier geklebt worden
ist. Um das Abfallen einer solchen Aufschrift zu vermeiden, verwende man an Stelle des Papiers
ein Stiickchen weißen .,ieinens, das überall leicht zu haben ist, schreibe darauf den Namen und
Bestimmungsort recht deutlich und nähe es aus die Packetumhüllung.

Man füge aber auch stets dein Inhalte der Hendnng einen Zettel mit der rolkständigen
Ydresse des Empfänger- bei; in diesem Falle wird, wenn sich, trotz aller Vorsicht, die Packetaufschrift
abldst,�bei der durch die Post alsbald vorgenommenen Eröffnung des Packets der Empfänger sofort
ermittelt werden und die Sendung noch rechtzeitig erhalten. Werden Gegenstände, z. B. Wild,
Wiegenpserde, Puppenwagen 2c. ohne Verpackung abgesandt, so empfiehlt es sich, eine doppelte Aufschrift
an den Gegenständen selbst, etwa an den entgegengesetzten Endpuntten oder unten und oben, anzubringen.
Beiden letzteren Packeten benutzt man am besten eine haltbar befestigte Fahne von Pergamentpapier
oder Holz für die Auffchrift. Besonders groß und deutlich sollte aber bei allen Weihnachts-Packeten der
Name des Bestimmungsortes geschrieben sein.

Durch die Beachtung dieser wohlgemeinten Fingerzeige bei Absendung der Weihnachts·Packe"te
werden wir unseren Lieben in der Ferne Freude machen, uns selbst aber unliebsam Verlegenheiten ersparen.
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-(Yeffentuche gIrläcarung.
Hierdurch fühle ieh mich veranlaßt, zu erklären, daß -das gegen den Lehrer

Herrn II«--zart in Deutsch-«J)1arehniihverbreitete Gerücht, bete. einen anonhnten
Ortes in einer meine Familie bertihrenden Angelegenheit vollständig auf Erfin-
dung beruht nnd jeder thatsiichlichen Unterlage entbehrt. Ich warne daher

deruiann vor Verbreitung eines solchen Geriiehts, welche sehr unliebsam-
olgen nach sich sehen könnte.

Deutsch- iarchn-in, den Z. Dezember 1892.
Robert Fuhrmann,

Gutsbesitzer.

- Sonntag den 11. und Sonntag
den 18. December, sowie Sonntag den
8. Januar 1893 find die Gefkhäftslokale
auch non 3�6 Uhr Nachmittags für den
Verkehr geöffnet.

Do« Ka11l1I1ä11I11si:l1I- Verein z11NatI1slaI1.
-�-

J1rein1. iBerjsteigerung.
Sonnabend den 10. December 1892

Vormittags 11�l2 Uhr
werde- ich zu Nantslau auf der Promenade am
spielt Grimm

l Pferd,
brauner Wallach, 8 Jahr alt,

bffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung
-sausen� seh--use,

Gerichtsvollzieher.
F O

Verstergerung.
Am Dienstag den 13. d. Mts.

Vormittag 10 Uhr
werde ich auf dem Plage vor dem Pietzonka�schen
Oafthaufe hier

le noch sehr guten Kleereiber
passend zu einer auipfdresehmasthine

dffentlich meistbietend verfteigern.

, Wieso, Cperitl)t5volkzieher.

Kieler Sprotten
M« Paul IIosehwit2.

Versteigerung.
Am Montag, den 12. Dezember er.

Vormittag l0 Uhr
werde ich in II(-II(-keins-k an Ort und Stelle

O Of

1 Wmdmuhle
mit Zubehiir

öffentlich meiftbietend verfteigern.

) THIS, Gerichtgvollzieher.
Ganze in der Nähe der Mühe ist eine

» Häuslerstelle
mit 2 Morgen Garten freihändig zu verkaufen.

Ein Wehmutter,
auf welchem Pferde, Nin?-er und Schweine zum
Verkauf geftellt werden dürfen. findet für den
am 7.« November d. J. ausgefallenen «
Freitag den 9. December d. I.
hier- statt. Auch wird hier an diesem Tage der
Wo·henniarkt abgehalten.

Die Schweine müssen über die Grenzmar!
des dl:etreffenden Gemeindebezirk hinaus gefahren
wer n.

Pitfchen, den so. November 1892.

Der Fagiflrat.
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.losok1�l1ileI1iaa1i&#39;sNac11tlgk.
0tt0 s(3ltaplI(5,

NO»  Uhrmacher
em·pfiel)lt zum bevorstehenden

L "3T5eIHUachk5feste .-L
» sein gut assortir»tes Lager von -

Taschenuhren m Gold u. Silber für Herren u. Damen,

l
«

3ikgulatark, Sirt;-, Wand- und Meutrer-Uhren,
Uhrketten für Herren nnd Damen in Gold, Silber,

Double nnd Nickel,

sowie UIIsaIIOI"IIc, arg: II.lbnias, 8i)IaI1lioninias n. I)olypfsou
J« mit auowechselbaren Notenblättern T

einer geneigten Beachtung.

Meine T- mit den größten Nenheiten ansgestattete

Mcjhnacijtg-3ugIicllung
reizend« Geschenke für Jung nnd Alt, empfehle einer gütigen Vesichtigung.

Hochachtunggvoll.

Aal. �l�00I)(s.-J.
Dienstag, am l3. Decbr. l892

Vormittag von 10 Uhr ab
sollen im Gasthanse zu Sande
ans den Hsi)ntzbezircen CI!--klare(-a-a nnd
Sache
I. von dem EinscHkage pro 1892

ca 90 km .hartes Scheitholz
,, 250 ,, weiches» ,,
«  » «
,, 1100 ,, ,, Stockholz
von dem GinscHcag pro 1893
ca 500 km Kiefernscheitholz

öffentlich. meistbietend gegen Baarzahlung ver-
steigert werden.

Carl5ruhe, den 5. Dezember 1892.

Hkgrkoglitii MiirlikmlIrrg�ftiskg ,!arIiami.

i2.

Gesinde
Wahn- und ZiIeputatl11"ikl1er
O"jVf«2k)« O. (;)pit:-.

Holzverkanf.
9berforflerec Log(-lwitI,

Eos! 1slstIgsohiit2, Frei- III-leg.
Am Mittwoch den 14. d. Mts. Vor-

nIittags91j2Uhrkomnienim«k(-at-(-k�schen
Gasthanse in Gras - I«oItI)as(-It zItI
Ausgebote. (Die Eichen meist einzeln, das
übrige Material meist in größeren L-oosen.)

Vom neuen Einschlage: Jceneivect, Jag. 4,9
ca. Eichen: 213 Stück I. bis V. Cl» S! km
Schichtnutzholz, 468 tm Brennscheit (gesund und
Anbruch), Suchen: 10 Stück IV. bis V. Cl»
Hechten: 2o0 Stück und 320 Sange« l. bis V.

l., 15 km Nutzscheit, Kiefern: 14 rmNutzscheit
und 90 tief. nd ficht eBt «.km u en ennscheit

Die Eichen zeichnen sich durch Milde, helle
Farbe, Feinjäbrigkeit und Spaltigkeit aus und
sind sorgfältig untersucht. Die Schläge liegen
12�14 Um vom Bahnhos Yries, resp. von der
Oder entfernt.

Rogelwitz, den 5. December 1892.

«Fiönigkia)e 9berforflerei.

-·

-

-

«-
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Den geehrten Gästen von Stadt und Land mache ich hiermit die ergebene Mittheilung,
baß ich mein i e

P P
PH-

T« Gafthaus T
Yeuksci�2e Vorstadt Yo. 51

Wenn Ernst h2kas1koS
käuflich überlassen habe.

Gleichzeitig danke ich für das mir geschenkte Wohlwollen und bitte, dasselbe auf meinen
Nachfolger, Herrn Brust Un-s1t0S, gütigst übertragen zu wollen. «

Namglau, am 1. December 1892. Hochachtungsvoll

Carl lJ0kkmaIm..
Bezüglich obiger Annonce empfehle ich einein sehr geehrten Publikum meine Lokalitäten

Und wird es mein Bestreben sein, in jeder Richtung hin meine sehr geehrten Gäste zur Zufrieden
heit zu bedienen. ·

Namslau, am 1. December 1892.

I-- - -

Hochachtungsvoll

Ernst kflasltos.

Bekanntmachung.
Eilet illlekteaus

pp- trockenen birkenen

Skheitholzes
«» der Kempen-Reichthaler Chaussee
ZU Insekt III hat begonnen.

Dies den Herren Reflectanten zur gefälIigen
Ienntnißnahme. P

« slIIllllFIlIlIllli«IIlIli W! Will.
Der Xorfiuermacier.

««-P F  gZ-T-m-me-·. P

A. KtIopp�g Sargmagazin.
I das größte in Namslau,
etnpsiehlt bei vorkommenden Sterbefällen sein
«  H&#39; großes Lager in T

-Metall-, eikhenen und
:.?-E-J.k.ieferueu Sävgeu

 zu den billigsten Preisen. 1
es-

Zu" haben in 0ptts� Buchhandlung,
Priscian:

»KocMuek1
nnd aus altem sie refirst sparst2usen Haushalt H «

"««�-�k3Z·i«IX0"-Ists?

Schlittsthul1
werden zu I« sppttbilligeU
Preisen empfohlen durch

II. G-Sklavin.
Sehr praktische

eif.Ei1riI"tbaumI«käncIer
hält auch auf Lager

DO  A?
O Vamburger Kaiser O
Fabrikat kräftig und schön schmeckend, versendet
«zu 60 Pfg. und 80 Pfg. das Pfund in Postcollis
von 9 Pfund an zollfrei

kaut. lIs1uIsst0t-I,
K » Ottensen bei Hamburg. -

GaI�1wirtk8«-IHerein.
Freita , den 9. Dezember er.

Nachmittag 2«Js Uhr
General - Versammlung

in

IIllllI IIlIII!llillllIs« Zl�älllZl·lIl.
Wichttge Borlagen:

;.q3åi3:s:frit:;td8wahl. Um recht zahlreiches
Der -Vorstand.

» RsIiI2B·tl-neu. ?



I. Beilage zu Nr. 49««des ,,Nams-lauer» Kreisblattes.«
« Donnerstag, den S. Dezember 1892.

- -«-,Z5-----«-----------,---- -----«---«----v«v·svv"fvsvvvv"v - v v v 7 -r-""v " ·vV7

c3"c3«F
II :-

L)

c36«dc3cICZcZcZc3c3c"dc3 63CZc3(30 c3cd63cZ(36d

1() und 50 Pfg.-Z3azar

IF?
L)Q)«Y(

Ists c3D�G�ZHT:kZ"c3 es ck3"c3"c3Tk,�;3�c3 est) cJ7Z3"c3 ed
6alaatokte- unt st11t9lwaakeu. -

No.9No.9No. 9 l(IaI(aat;kk)stkasst-liIo.9liI0.9N0.9
« ��- emp e I ��� &#39; T

-S: 3innderspieczeug I
in I· nur neuer frischer  Waare zu 10 und »50 Pf»

sowie alle besseren in größter Auswahl. -

F· Zieh-H»artnonikas, T
bestes Fabrtkat, zu bilIigsten Preisen. »

P Zkl1u1tasclJen sur Knaben u. Madkt1en
von 50 Pfg. an.

Puppen Puppen PuppenI I
in allen Preislagen, sowie

in Leder und Zeug, dazu  in allen
Größen bester Qualität.

I(-Its! P!-jetzo!
P No. 9 Krakauerstraße No. 9.

«aa1MIauIs nun -Mantua
.L)«c)«LZx.c«).L) L?zF)«L? 8?«c2-;c3L.)«F)4»,c)«c) «. OF?

« J

«c3«c3

10 und 50 ·z)fg.-g3azar.

E L)«L?«L)

S-T«-�-»«-«-«J!J-«.-.««« » -««-«-«3C?
(

:
O
Z
!

zu beziehen
.,Kat6ol«1sche5

Gebet- u. (!IiesanglIu
· von

Dr. SuIollia nnd H. ziinuingl1ausku

Mit Genel)m»igung des Fürftbis(hiiflichen Gener
V1cariat-Amtes zu Breslau.

. Einsach, aber geschmackvoll und dauerbaf
gebunden (mcl.· Futteral) »1 Mark. Jn besseren
Embanden mit einem 1chönen Düsseldorfer
St(1hlf·tich (Das Brot der Engel � Maria, das
Zesuskmd anbetend � Mutter der schönen

telZe � St. Joseph) und Roth- resp. Gold-
fchnitt 1.35, 1.50, 1.75, 2.2H und 2.75 Mark.

N«"IsI«"«- 0s.l(ar 0pit:.
-O0

)OOOOO0

F- Passe-wes -H
Jjl1e1tJnarlJtggesriJentI.

J1n Verlage des Unterzeichne1en ist
erschienen und durch jede Buchhandlung

» ; S-
DDs DE

O

Jugendskhriften
in großer Auswahl,

von 10, 25 bis 50 Pf, 1 Mk» 2 bis 6 Mk»

Bil(lerhiiehek
�� schon von 5 Pf. an bis 3 «Mk., �-

CLassetken,
gefüllt mit H Briesbogen und Couverts,

8eksreibn1appen von so Pf. km,
i Schultaschen,

allerhand ül�eSrlF;tril-Artikel,i
es Kalender so

von 10 Pf. an ,
zu haben bei

Joseph hornig.

J
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Mein

Putz-, Posamenten- und Weißmaaren-
« Lager
enthält eine Menge Gegenstände für den pVqktischcU GcbcUUch, sowie
Luxus-Artikel, «dis sich oorziigcich zu Fest-Geschenken eigne» mit-
welche ich bei folideften Preisen und promptester Bedienung einer gütigen Beachtung empfehle.

Eine Parthie

wollene Ermatten und wollene Taillentiicher,
Tricot-Taillen und Tricot-Kleidcbeu

kommen bedeutend unter dem Einkaufspreis zum Verkauf.

A. N(-a3-Minne-.
. .4

I -&#39; (iik6SslI(9s Lager von I 0« « - - , - , - L-

zI1tI1 lnvokstelIouIloa W(-il1I1acl1tskt-sti-
erlaube ich mir auf mein bekannt reich sortirtes, mit allen Neuheiten

·« au6gestatteteö Lager von

Uhren, Gold-, Silber- und 3lfenidenIaarrn
aufmerksam u machen.

Hi-ice diepnrninren an Illinois, sowie Gold- unt! 8ilbecsmäen

O

starke s1Iielsntlo Iasikv-spie

«aaIa1sis sage uau1tIoseaIqkH

« Achtungsvoll

I. Wzionieol: Were.
r- P " « ·

, ·kl1nnont-tot. l!akna1t-tot mal oatisc11e liegoastätIs1o. C-i
-

!

Hierdurch zeige ich ergebenst an, daß ich mein a  K J I i C I
Viktualien- und Mkl1lumtausiy-GrItl1iisi km- (;1»1.,k.
von der Krakauerstraße in -H�

Z,  Mo· 25� P zu ä1äbg; 0plt2� Buchhandlung sind
verlegt habe· � Jch ersuche- das mir bighergeschenkte« k«itt-san, Max Hei-me1-Marsch .
Vertrauen auch ferner bewahren und mein Unter- e » Th3,up«.;,k19g « , » ,
nehmen durch recht zahlreichen Zuspruch unter- same, 1mmsk1ustig . . . �.
stütz8U ZU WORK· ,, Prei(:0rps�Mars(-h . . �.

Reelle Waaren, prompte Bedienung und zeit- Igq·gzgg» Bkj9ki;3,u1)3g , · , ,
gemäß billigste Preise zUsichernd- zeichve ,, Mein 1iebster Traum.

Hochachtungsvoll ,, Aus Ri:idezahls Lust-
n - : garten . . . . . ��.

E« G0lln1S0h« PoI·l, Blutnonga.votte . . . �.
Getreide wird zum Unitaufch gegen » Im Bljtzzng . . .

Mehl jederzeit angenommen. « l(oonig, ·1�o1u-isten-Marsch . . �.

N) do do to
P P P P

I-CI-II-II-I
v-TT

H
P

-

werden gut und sauber zu billigen·Preisen ausgeführt.
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D e r

-« Wiener 10 u. 50 Pf.-Bazar
-· ist eröffnet. J

Wie alljährlich bietet derselbe auch diesmal die denkbar

größte Auswahl aller Arten Spielwaaren.
Den Wünschen meiner geehrten Kunden nachkommend, habe mir in diesem Jahre auch

bessere Spiel- »und Galanteriewaaren
beigelegt und darin eine

-.-.-. Besondere YXussiel1?ung -.-.s
in meinem Geschäftelokal eröffnet.

Ganz besonders mache ich noch aus mein anßergewiihnlich Lager von

H« Puppen,
welche in allen Pretslagen zu haben sind, aufmerksam.

O O .

I-1t(lwtg St(-schier.
Ring 15.

F�-� Fünf Lieder T:

,,Wi1den -Jäger«
»-«-» -Julius Vv0lit -

tät eine SlIIgSti1IIIIIe mit II1nvlek1I(-g1elta1tg
komponirt von «

Kaki lc6lIl.
· . Lied I«nd0lf�S: Bin Jäger ging zu l)irschen. 60 Pfg.

. ,, der Wnldtrant : Es wächst ein Kraut. 80 Pfg.
» ,, ,, ,, Ich ging im Wald. 60 Pfg.
,, ,, ,, ,, Alle Blumen möcht« ich. 60 Pfg.

. ,, · ,, Wulfhilde- Leer ist der Tag. 80 Pfg.
Z-«sammeø2 -Z« I Es-fte L Mk.

vorstehende Lieder eines blinden Komponisten sind nol)e1 erfunden, fein und stimmungsvoll.
sie werden aber nicht nur de fe« eh«ldet «kal· ch P l)l· �

O1kd·O0dQi-

» · m mer g 1 en mus1 is en u 1kum, sondern jedem Freude be-
reiten, welcher sich tiefer in den Geist dieser Kompositionen einlel)t«, es sind Erscheinungen, die wir
von Tag zu Tag mehr schätzen lernen.

EGegen vorherige Einsendnng des Be1:rages sende ich fre«nko (Na.chnahme vertheuert um 60 Pfg.).

Verlag von P. -I. 1�0age1· in Ic61t1.
-« ,

Gigarren, 6ligarctten, Gmaillirtkg LotligestI1irx,
werden zu ertnäszig-ten Preisen ein-«

l din allen Preislagen und nur guten Qualitäten Nah en n-«,
empsiszh« JUliUs wZi()Ilb0ck- E iL·u x!caF!liin g.

sowie säumt! Hang u Hi"uhrngkratc,.



���� 678 -J ---- L-�

ZU YåEi9!!g!!I!.?.:MUksU
Gqlanterje- und SpielIxiaaren,
pre1gglIrqnte Talu;lIpfe1fen und

· 01cgarrenspItzen,·»
  Wtener Harmomkas,

I« 50 Procent billiger wie sonst, ·-

10- und 50-Pf.-Artikel wie jeder Bazar.
A:3l3«Z1rechslerarbeiten und eReparaturen,

sowie Rn.fI«ähe non Hirsch- mal Jiefr.gemeifs.en- unt! liiinfklisiie -8tIiä( sehr sauber und schnell gefertigt.E « ·

Firma Bei. hIeazel,. a m R i n g e.
IjTfT«TITHTTjI

O

· ,» . « s«t . . - ·

n

E«
F

TTTTTTT

»»»I.Mf»«;:-Ik,si3»Es«-;:««is:sk«(;i-:,»I;::»: TI1·1U1kI L1!IUI9WIkU
M« M«HF»;;;;» Er-;,jjI;«Ds I  l!l1l1stl1auI11 content it. Lichte.

O Tyr0cer O
« » . Aepfel und Backobst,
w«k«� F; Fji]-ZFFF1ZPFZsI2TF· franzöf. u. rumän». Makkniiffe,

» » · e  fieik. HafeknüI«fe,
II« DIE« · ital. slumenlr0lII,

HBII9I«I(1lcI1lFI1c0IIlScI. Amt, IHIum, (!lognar,
Spitzkugeln, » D« feiuste K
BmUUes EvUfect- WSlllB « l1l1lI I«llllsl)Il-IZXl1�ilcl9.
ff. braune Nüsse, - ·Pfessermünzsteine, ·Margar1neowg 8ck"nnakz,
Pariser Nüsse U� M0ppEU- sämmtliche l)olouial- u. lJeljeatesswaaron
Warmbrunner Confect - is- o-k·---i-- Gut- -

empsishkk -« stGks fkkfch empfiehlt

«- "C2.äS3-".EZ"««-   .l11lj11s Wziot1tecl(.

geb. l.ipinsl(i, «
sagen wir hierdurch den herzlie11ste
D nk
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In der

�-I "gBUcHBinderei I·-V

.IoSeplI l.MPOoI-·-lag
. werden sauber Und biIIig« ausgeführt: » »

ismnmtI. YncI1eInbäniie von neuen n. alten Wettern,
sämmtliche if-alaatekieakheiien

Bilder-CEinratJmungen mit und ohne Glas.
Auch halte ein

großes LaHer von Goldleistenin allerhand bi igen und theuerElnchtZkgtgtoelrn.

H - sI0sOIIh Is0I"cIIG· Guclibin(levmHIIer. 4� " « « « « ou» mitt-
 a  u. It. lc0sclne1tI

aus meiner Brauerei geliehen, bitte baldigst zur« E«·a.3mg«:«»�.k9«
3Usp"de"« I·  Coud., ca-ist-uMPOl1,

. . I B. B0hms,
Y - Brauere1bes1tzer. c . Wr as- es· ,

Sehr empfehlenswerthes M-&#39;l�st·s�SN(-I11�g·

uck

O ZIeiljnacl)tggescljenli:O i s sz««·«"""""
«  S(3l1ätI9;-IS . .. .   Makzk)ranntwe1n,
 NaI1mascl11nIin, ««  «»

aneI:liannt beste Fabrikate, Robert Äbk3«h3-IU-
3iIk.målä??-?-UäI, 9ÆnT1;erR1e::npFZ)K2tt: THIS; .���«· « �··��

a C ! h -EPalp0Ls - H« W - (K-wioffeii.«iickstiiude)
S t e t t i n e r . verkauft den Centner für 20 Pfg.

-   slE1l�IilFki1IJl�lli BIjI1ll1WilZ.GetretcIe« re be e s   .hätt auf Lager und etnpsi billigstI? L !   Licgllitz,
0tt0 l4�.«-I.ltttt. «""M"E�LW3FkkTk ?�LkkV.W""««s-

in groß» Auswahl mäpsichlt . in anerkannt vorz·üglicher Hai·tb·arkeit, Tonschön-O« O «« » »Hm und Sptelart zu maß1gen Preisen.
PMB Pramiirt auf 13 großen Ansstellungen.



Total:Zl«i8i)s«ii�erkauf
Trteot-Tatllen

von 2 Ma»rk an,

Tricot-Kinder-Kleidchen

åkeicIerftosZIYe in« Westen um! -Kupon8,
auch noch zu Kleider reiehend, spottbillig.

M. -I; IZot·ttIiI.uts.

YorzügkicHe YTäHmascHinen
empfehle gleichfalls weit unter Preis. D. O.

Trioltinen- iAcrjs.-sZ,insstaIt
zu Ja-ue1s.

-Prämien-Tarif. -
Für ein Schwein im Werthe

bis 60 Mark . . . 20 Pf.
von 61 80 ,, 25

,, ,, 100 ,, . . 30 ,,
125 Z

» « « · «
81

»  » » - « »
,, 126 ,, 150 ,, . . 45 ,,
,, 151 ,, 200 ,, -. . . 55 ,,
«, 201 ,, 250 ,, . . . 60 ,,

Zum Abschluß von Bersicherungen empfiehlt sich

Paul KoscWitz.
SoIinger StnIIIwanren
Ttiskl1meIserlI1nd Gabeln,

Tascl1enmesser,
Skheeren u. s. w.

mir feinste Qualitäten, werden in jeder
Preiglage und noch nie dagewesener Auswahl
empfohlen durch

H-«.»i?9-.k!.xi·E!I-

..�..--H»«

·;,z «YIdxi-»; ;-sac6i«s

m Allgemeine
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen:
1(;rdB.escHreiBung.

des geographischen Wissens für die Bediirsnisse
« a·ller Gebildeten.

- - --H zahle Yufcage. Es-
vollkommen neu bearbeitet von

Dr. Franz Heider1ch.
Mit 600 Il«luIlpaiionen,

vielen Textkärtchen und 25 Kartenbeilagen auf
41 Kartenseiten.

D r ei B ä n d e. W
In 50 «Lieferungen D« 75 Fig«

Ein Volksbuch im besten Sinne des Wortes,
ein Buch, das in angenehmster Weise

geo raphische Kennt"nisse vermittelt, das aberaus den strengen Anforderungen des Fach-
mannes völlig genügt. Es darf behauptet »
werden, daß damit ein Werk aus den deut-
schen Büchermarkt elangt, welches sich den »besten literarischen S-.s3roducten auf geo raphi- W
schem Gebiete würdig an die Seite cstellt.
D. «Hartkeben�·3 Verlag in Wien.

f"ö5vZD«s«z5vZ5v0:Zs·v

IT?-

CI

« «C7x-C?IC?«-C2L-C?-sZ.CZ«-CI? sZ«sZ«8?T?

ges«-es«-Z-xcssZ3««-�c5«-I:-:-«si«c5"
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Das große Pelzwaaren-Lager
·?-,«;«.-I II. Zotten, «skL3«.::k« Most-Ia, -Z«-»H-

griino Ik6h1·soito�, pa1·tor1-o, I. unt! II. Brugg,
empsiehlt:

Herren-Netzt-elze . . . von 40 eThlr. and Neue-ste nwdernste Da-
Herren-Geh- n. Reife- » nienbaretts n. Hüte von

Pelze . . . . . . . . von 25 T-hlr. an Große Auswahl v.Dainen-
Coniptoir-, Hans- und- Pelz-Garnituren·in

Jagd-Pelzröcke . . . von 10 Thlr. an Zobel u. Marder, Netz-,
Herren-Srhlafpelze . . von 12 Thlr. an Skunkg- u. Jltig-Muffen von
Livröe-Pelze für Kutscher EiSvogel-, Luch-B-, Dachg- u.

und Diener . . . . . . von 15 Thlr. an Bären-Müssen . . . . . von
C-legante Danien-Pelz- Wafchbär- und Scheitelaffen-

Mäntel . . . . . . . von 162Xs Thlr. an Massen . . . . . . . . . von
Theater-, Ball- U. Eint- -Feh-, Bisam-, imitirte Skunks-

cert-Radmäntel für und Genotten-Müssen . . von
Damen in verschiedenen Jagd-Muffen . . . . . . von
Farben und Muftern . von 10 Thlr. an Kinder-Garnituren . . von

Damen-Pelz-Jucken . . von 6 Thaler an zPelz-Teppiche . . . . . von
Fufzfäcke . . . . . . . . . von IV- Thlr. an

Sthlittendecken und verschiedene Pelzniiitzen. Datnen-Geh- u. Reise-Pel -Mäntel.Gleichzeitig empfehle mein reichhaltiges Lager moderner Herren- und Dancen-Zelzbezng-
stosfe, sowie fertiger Pelzbeziige zum Verkauf. Uniarbeitnngen und Modernifirnngen
aller Pelzgegenftände, wenn dieselben auch nicht von mir gekauft find, werden in meiner
eigenen Werkstatt am billigsten und reellften ausgeführt. Answahlsendnngen gegen
Aufgabe von Referenzen oder gegen Poftnachnahme bereitwilligst. Bei Bestellungen von
Herrenpelzen bitte als Maß die Rückenbreite und Aermellänge, bei Damenpelzen eine Kleider-
taille beizufügen, wo ich alsdann die Garantie für gut pafsend übernehme. Ausführ-
lichen, illnftrirten Catalog, sowie Stofsproben oersende ich gratis und sranco.
Extra-Beftellungen werden innerhalb 12 Stunden prontpt ausgeführt.

Ring 38. M. Boden- «IkLI-�i?kk- Breslau.- Ring 38.

2V- Thlr. an

·5 Thaler Zu
5 Thaler

2V2 Thlr.

F-HEFT.
I Thaler
2«J2 Thlr.

Un

TM

M!
M!
M!
cM

Astk. Osmia-r, J «
El b« N O U  as II g G II, von «H-·-.olIto!,·To9kiLtIZÆEllep:EuI.-.

so lIkosIsa, von II. Laut t-II It-�.Ic or,fst-· II-a«II(Ih9I«3al, Yvon II. "l�l10sIsss�"1�Ik0t-it« (Specia.lltät«
p0mtu. 61änsob1·ust;, FJIZTi«(«åT?Zi«c?käT- «-T?-«-«E«.;2sS"8Z-«-ks«T«;k3j

0stsool1eriI1 e, sp�"«« M.
sa.r(linon ing0ol, G»hk»Ia»vI»IUm-G"UfkctkBl»aunschwoigm· empfiehlt in retchlicher Auswahl

soj·velat- u. Elot.twur8t,
PUMP93�»Ijsszi0k91« « Ein starker Schlitten s

szmp S steht zum Verkauf bei

II. Ioohmaao. » III-·s-,:,-!g-,.,k,s:.:!;:;s-»--«ss«--
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Zum Weihnacht»:sfefte ""«";«".PI.«ß"L""
Auswahl von Geschenken in Luxusgegeuftändcn sowie eint«-chen Gent-ed.

Gleichzeitig empfehle ich mein wohl afsortirtes Lager v-« Wollsacheu,
TkZcpl�ugcU, StickcrcicU» sowie viele andere praktische Artikel.

·!-Iu1c1a. ·I·a.rra.Soh,
- - - vormals S. Block.,, H-»» - - -

1kjdkk- g g in 25 l«·l. NlllllsliIll·lll&#39; l«llLtll&#39;- «NaåstquÆYuzg 30, 20 » Mit ls"-l�M5l�
W-is sei« til » llaI11sl. lJoI1t1ellagek-«
!1l".ssEs.I-«!1szT l4 echt lJulm11act1ek

Glases-«- Mark

-Eos

7em9«· . ges; ·00m«a(»l lIisslit.18) ,
 . Um gut1ge Austrage ersucht .

Kn.ä.åM Paul lM(Zhwtlz,
III« in Pc12cEtE1ssnndua.usg?Vit)1;eJ..å FfxPe2e:?3 Mk»
-- Vanille u. ff. Chocoladen,
IIl!jslllllFlllllII, « H Kqffee�s
IJ8IIEI"z1EIIIZI�» ; stets friscl) gebrannt und r·ph,

wChOI«s KCssce-GcWUrz,
« -neue Pstaumen, Rosinen,

c»k.?sl".«ilZäk2.   Mandel«
Schlafrock-, E illa!-Fauna, -
l(aal1et1- « beste Wall- u. Haselnüsse,

l«ill8t0ts, Cigarren in große: A-swk«ht,
zeI1g- am! » sowie «

Akhgjkss3ghgg sammtl. Colomalwaaren
zu ganz . . . empfiehlt

HEFT?-"«e?:�Z?.. Heinrich I&#39;keyek-ge I
Preisen!! s Klofterstraße »im Mohren.«

"&#39;- Am 30. v. Mts. auf der Choussee von Reichen
CHkflkUUUllkUD nach Buchel6dorf ist eine stolze Laterne gefunden
NO Will! UkmU worden. .Gegen Erstattung der·Jnsertionsgebühr
lIIU!IkkU�SUI lIkIIkUI abzul)olen bei

lIkfkl"USI· Johann Seht(-kl)0Ii in Reichen. L

I- Glaser, kleinsten, It5()0 -Z-»:.;f.::;.»«s«;:.«;««;e. «:-«;«.x»;;:«k»;:;.:»«I-sitI. s2jahr1ge Interessen pünktlich.
- Rms 300 ·- Pot konstante II(-lcIIt1Is1 Nr. 100.



2.Beilage zu Nr. J des ,,Nams-lauer Kreis-blattes.««
Donnerstag den S. Dezember 1892. «H - - ;»

AIs l1ilssBlllIli WlZII1lli1cIlls-GEsl3IllFllI(B
» I&#39; fpottbillig: H

Zllccl1aud Spiclmaaccn aus Holz, Wem und Puppe,
ais: Küchenzeug von Blech, Porzellan und Holz,

Puppen -. s. «.-.
» » Neuheiten. Sensationell!

Iicumm1um-Hachen U. «,Bandtaschen
P- 50 Pfg» II

allerhand Cl·mftbaumfchmuck, -Wes neue Muster-
T� Gkikiktbqumkicbte I-«�

offerirt freundlichft

-Ic0sepl:n.I.-or(-I-Te. Y ;
Neue. Pkiiaol1ea. Y0vzeicHmMgeU

Kauz. ·goIk·. .IZikaea.
gen: Umgaukel-
0ttkoag-n.
Aatels1aou.
I1axtsx1a.
Folgen. ·
«l"kaaveakos1uea.

». scl1aala1aat1t-la.
! tJom11ota1vlaI1go in Zucker.

ausgewogen nnd jedes Q,ua.ntnm,

lilIeiiIIstz-H lJotYaoyxiicl1tt-.

R.Weohma,nn.
Bücklinge u.Sprotten
W« am I-cum.

für Stickerei 2c., auch Kreide-
zeiklmungen- Portraits

nach Photographie, -pes-22:1»iaigsx
a«H9efüW in  El�IigcI« I Zllacergefch-«ifl

gekostet-ftrapZe 9.

Abreißkalender
von M(-F Gk(11leh

d« Stück 50 Pfg» bei Abnahme von Z Stück
billiger, dieselben mit Bibelfprüchen und mit

Dichtergrüßen D. 75 Pfg.

Kleine ;�UJreiI;lIalender
in eleganter Ausftattnug, sowie

oerfcktieckene unsere NakentIek
o-. o««p:tt-.
-Die I« - ()03«tt-no

genannt ID(IOIZCIII,
bestes und. In-äftigstes N ä.hr- n. GenusmitteI,
sehr fein im Geschmack, empfiehlt

II. lcoselnvitz,
 0ondito1-ei.  « ··



��� 684
,«»

Wer an Inst(-is, II(-lsokltolt,
lcntskt-lieu &c. leidet, nehme
einige Male täglich 4�5 Stück O - V" «-», »« -Heit X-

Hi«
A ch in »heiß;t f:1Z;ilch (;ksfge1öft- i "U emte aten, re-»  Mundeuz?«:T;eh:1:ckläßTnEt::er im.

von bester Heilwirkung. He ·  -:-««-» IN
I-«« XIV« M«

W Mc!-« ZU vie  UT sc M - It V
in fei;iaGeld nTch;::cEEbl?)fFN(:Ehalkm:ngs?k ::lIknw , ver nge aus sch sys todte so nor

Ilinoksl-ksSti1lon . Ethältlich in all.Apotheten, Droguerien,
Mineralwafferhdlgn. te. zum Preise v. 85 Pfg. pro Schachtel.

G v t- nd G vii «- -

e . . 1 r, D S S «K:e1kz-oli1iIä1ch Bitt-eR:I»Iåp,e eher
Rosenkränzeu.Weil)kefsel, ·»s«g!Z«mH«F,EZ2E!TkEY«,ZF
Statuen, große u. kleine, »
Die beliebten Glasbildcr, mit fl"·f«f9tm3V Y«"7fü«m-FMM9

in allen Preislagen,

-Hausfegen, fertig eiiises«hmie- vv0h1g2-«ii(2112
- - in einzelnen Fla(:0ns,

aestnkt»e ·u&#39; »un9est«ckte beste M-3.rken deutscher, englischer und
sind stets vorratl)tg bei Hi ·« « Oh F·anz0s1s er n·men,

h  Extra taki: pakkiiIa11·teP . - « Blumen-se1ieU,
in Oa«rt0ns zu 3 Stück s0rtirt.

Garantirt nur allein ächte « » «»» »» »« (�serman1a I)r0ger1e
S As«-EF;FsJz-Hi se, 0st-at« ·t·ietze.un ell.ng wir spmste ei? « F Die erste Send1:ng i
gegen a e nur denkbaren nat- knnreinigkeiten. »  U
PMB Ä Stck- 50 Pfg» 3 Skck- I-25 Mk- von Gustav M-use, That-n, Hoflieferant

i U l Z1k BEFORE U. L ist eingetroffen und empfiehlt dieselbenn ums tat .m er o e (-. » - -» n 1ulIus W:Iontecl(.
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« X-XL

�-��-;...-:t Leinwand
garantirt rein Lein- Prima-Qualität-

6, 8, 10, l2 nnd 13 Viertel breit in verschiedenen Nummern, weiß gearbeitet nnd
geklnrt empfiehlt

R-. S(-1ao1:tc-I-.,
Das-inftwebet, Schiitzenftrnfke 13.

Bei Entnahnie von halben nnd ganzen Schock tritt Preismniißignng ein.
YTicht vorrätHige kaiTe ich nach Probe angrtigen.

. D.

--T�-H-

sch Italienischen
O

Wem - Imp0rt- Gesellschaft
l)aiibe, Donner, Einen G Co.

Centrs1-Vokva1tuag- Frankfurt Orts Maja
deren consiiIn in Deutschland sich schen jetzt aufO I

4 »Dl1ll10ne1i IZ�las(-lieu
bieten de- consuaiekite- abs»elute Garantie Mk Reinheit· und Ursprung

U ltalI:achsteiiäncle, ais vor:iigiich anerkannte Tisch-eine wie:IUI1d  - - - - - s - - Mk- -i-Es. bei Äbnabme
H;-» H- -»----»  H ) -«».»; : : : : : : : : : :: -:·-s »- »H--z;-«;-;-«no a note » . . . . . . . . . . » 1.50

-ils auch die teineren Tafel- und l)essertweine, sowie ausk«iihrliche Preislisten, sind durch die
untenSteheIiden l(�lrtn·-I- zu beziehen.

Warnung . Die Weine obiger Gesellschaft sind tät« den deutschen Geschmack So:-gk·s2ltiget· - ausHewahlte und behandelte»tertige "l�isehweine und nicht mit L1isehunsken seie-nannter italienischer ers;-hnittweine mit H:-ringen deutschen weiss- oder Rothweinen weit- ehi·izutlg ebenfalls als italienische Weine auf; oten werden, tu verwechseln. Um das Publikum ver
�l�ausehung -u bewahren, beachte man be Animus, dass die Flatschen-l·2tiquetten die Firma derGesellschaft nnd eb·enstehende schutsmarhe tragen mussen, da auch von anderer Seite Weine
unter gleichen oder ahnliehen Namen wie die I.ar en der cesellsehatt« in den Verkehr selanken.

1n NaInlaII: R. Weehmann. .

»»..3jikkkXB.E«2.Ek!,i
Tyroler

Birnen und Aepfel,
franz. Wallnüss e,
feinste Haf elniis s e

R. We()hmann.is«

Rum.WallniiFe
sicil.Hafelni"1 e

empfiehlt

Iiei1irioli l-�-i«iitziiiii.
S I.-o0Se E-

«,ionekie des ges-J.-Z. Zum-can
. ; S 50 Pfg-»

find zu haben bei o» opstz·

einig .iafi1.i11izlsaxj1
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H« Klofterstr
Die Mafchine und Lokalitäten stehen den

:-its-sie neueste Damms-Yettjset1er-Yeinigunge-3insinIt
befindet sich nur

U sie No. 12. ··-I
geehrten Herrschaften zur steten Befichtigung.

, Beftellnngen «-us

�Visitenkarten

kGratukation8karten
bitte gefl. möglichst zeitig aufgeben zu wollen
damit die Ablieferung pünktlich erfolgen kann.

0piI.z«s(3he B11ch(lruek0re·

und

3H.eujakr8�-

I-

P
Hi Rithters Anker-Steiubankaftkn.I; . --««s Beim Einkauf dieser beri;3mten

Steinbaukaften sei man sehr vo ichti·g
und n3me nur die echten Kasten mit
der F rikmarke Anker an. Sie find
sum Preise von I bis 5 Mk. und
Hohe: mkiitig »in an-en feink-in

· irr rft11crstru.� .Jllu erte ··Zretsliste:afenden auf Wunsc;tm
....z.;.7Z-..p.sk.·«-.-:.-.:..e.k:;.. ., O ; Zuct·iiY:.c.; Z--Fort. · "

- - -

Spiegel- und
Schuppen Karpfe-   n
in fallen Größen empfiehlt

P. Räder.

Elegante
H- -

sieben Zum « Verkauf

A.sStna-un,
Sattler und Wagenbauer

600 Mark
werden auf eine gute Hypothek per bald ode
Reujahr 1s93 zu leihen gesucht. Von wem,
in der Exped. d. Pl. zu erfragen.

V

�.YiennfcHcitten

Klauen Wahn,
-szrumiin. JJlJ1allniiIse
Taktik. ,;i9asel·nüsfe,

ZTiachsstöcKe,
·ZTachszUg.

-..s-S! FHee T-
in Büchsen und Packeten D« 40, 60 und 75E-«Pf.
sowie in szelegcmten Körbchen .zu

Zseihtnachtg-Geschenken
sich eignend,g empfiehlt

hob. Ferner.

F&#39; Priiaezllen, TO
armer. tIIngäptol

empfiehlt bilIigst .

Paul I(0sohwitZ.

?.-�j--�1k
�
�
-jj-·

Illerstt1. Spaziermagen,
sowie ?I1llnterskh1itten und

11lllaIsereimer
empfiehlt zu billigsten Preisen

Thusa«.

Hauer K»auaricn-Mut!
M zu mWå:;«I1neeI-veiSS.

Einen Ykel1rlinge
sucht E. 1VlalII(9lI(-,

Tapezierer und Sattlermeister.
- Kirchliche Rachrichten. � -s

Staatskasse.
Am Z. Adventsonnta3e, den II. Dezember, predigen:
ZoltntissLb VVorn;:tttag UUhhr: gez: PQf3r Ytrå:3.y.e arm a 10 re rr r a
Nachmittag 2 Uhrg: Herr Pastor Nitransky. «

reitag den 16 December Vormittag 9 Uhr Bibelftunde,It) Ist Beichte und« heil. Abendmahl:  Pastor .fklaembt. .




